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V O L L M A C H T 
 

 

in Sachen:   

 

wegen:   

 

 

erteilt zur umfassenden außergerichtlichen Vertretung, sowie Prozessvollmacht für alle 

Verfahren in allen Instanzen. Von der Bevollmächtigung ausgenommen ist die Vertretung 

in einem nach Abschluss der Hauptsache eingeleiteten PKH-/VKH-Prüfungsverfahren. 

 

Die Vollmacht berechtigt insbesondere:  

 
1. zur Abgabe und Entgegennahme von Erklärungen aller Art, zur Vornahme einseitiger Rechtsgeschäfte sowie zur Begründung 

und Aufhebung von Vertragsverhältnissen, zur Entgegennahme und Freigabe von Geld, Urkunden, Sicherheiten und Wertsa-
chen sowie Kautionen, Entschädigungen und der vom Gegner, von Versicherungen, von der Justizkasse oder anderen Stellen 

zu erstattenden Kosten und Auslagen. 
 

2. zur Akteneinsicht und zu allen den Rechtsstreit betreffenden Prozesshandlungen, insbesondere Abschluss und Widerruf von 

Vergleichen, zur Einlegung und Rücknahme von Rechtsmitteln einschließlich des Verzichts auf diese, zum Klagverzicht, zur 
Abgabe eines Anerkenntnisses, zur Übertragung der Vollmacht ganz oder teilweise auf andere auf Kosten des Unterzeichners 

sowie zur Entgegennahme und Vornahme von Zustellungen.  

 
3. zur Vertretung und Verteidigung in Bußgeldsachen, Strafsachen einschließlich der jeweiligen Vorverfahren, zur Erhebung 

der Privatklage, zur Vertretung des Nebenklägers sowie zur Vertretung in sämtlichen Strafvollzugsangelegenheiten, zur Stel-

lung und Rücknahme von Strafanträgen und zur Abgabe der Zustimmungserklärung gemäß § 153 und 153a StPO und zur 
Stellung von Entschädigungsanträgen nach  StrEG.  

 

4. zur Vertretung in allen gerichtlichen Verfahren einschließlich eventueller Vorverfahren, Schlichtungsverfahren, Insolvenzver-
fahren und aller Neben- und Folgeverfahren wie  z.B. Arrest, einstweilige Verfügung, Kostenfestsetzung , Hinterlegungsver-

fahren, Zwangsversteigerung, Zwangsverwaltung und  Zwangsvollstreckungsverfahren jeglicher Art, sowie zur  Streitver-

kündung und zur Nebenintervention. 
 

5. zur Vertretung vor Familiengerichten, sowie zum Abschluss von Vereinbarungen über Scheidungsfolgen und zur Einholung 

von Renten-  und Versorgungsauskünften jedweder Art.  
 

 

Ich/wir bitte(n) Zustellungen ausschließlich an die Bevollmächtigten vorzunehmen. 

 

 

………..…….., den ……………..   ……………………………………….. 
Ort                (Datum)    (Unterschrift Auftraggeber) 


